
wwew wewGee aahrscnnnwwaaaaahe innnnnwwwwaaaaah cGeewwwwwinnnwwwwGGGeeeeww
5 0225

udddiA

GGGeeessccchheeennnnkkkiidddeeeeosssppLLooosL

e na ma m
ssüc piJ reen sssspire JJ

güüc acnn süüell k nn ückka enenhenn

ntnterer o eHBZ AA-oo , BBBZ Hooottoo , BBZZ
337 277 00 0000 1377 200 7 0 1

ce2 h ::ncee:2 CChha dEndd ffffffeezziiifE dzzziiiffffdzziE dddddzzEEn ee

0 6 164464 23

00066666.00111..222200022220000
immmNNNDDDDR--FFFernnnnsseeehhheeenn
060 0 002 200

oooo
k.k.k

i
t

nnaa
co

m
 | 

M
a

c

-ANZEIGE-

Zschorlau. Der Mann lacht un-
ter seiner Schutzhaube, hat eine 
Spritzpistole in der Hand. Sven 
Uhlig steht vor zwei weißen Käs-
ten. Der Lackierer im Autohaus 
Zimpel sagt: „Wir verwenden eine 
neue umweltfreundliche Techno-
logie für den Lackierprozess: Nit-
rotherm-Geräte.“
Dabei ist Stickstoff der neue Träger 
beim Lackieren! Dies wirft natür-
lich Fragen auf, warum Stickstoff? 
Stickstoff ist ein farb- und geruch-
loses Gas, das mit einem Anteil 
von 78 Prozent das häufigste Ele-
ment in der Atmosphäre ist.
Die Druckluft wird in einer Memb-
ran gefiltert, was dazu führt, dass 
beim Applikationsprozess  Stick-
stoff  als Trägermedium verwendet 
wird und die Luftverwirbelungen 
auf ein Minimum reduziert wer-
den. Bei Sauerstoff bewegt sich die 

Luft im Schlauch diffus, was beim 
Austritt zu Verwirbelungen führt!
Durch die Einführung dieser mo-
dernen Technik kann bei Zimpel 
noch effizienter und umweltscho-
nender lackiert werden, denn jetzt  
landet die Farbe dort, wo sie hin-
gehört: auf dem zu lackierenden 
Objekt. Dadurch entsteht eine hö-
here Schichtdicke pro Arbeitsgang 
und überschüssiger Sprühnebel 
wird reduziert.
Neben dem optimierten Lack-
materialverbrauch sorgt die  
Nitrotherm-Technik für geringeren 
Energiebedarf sowie weniger War-
tungs- und Reinigungsaufwand 
der Lackierkabinen. Der Zyklus der 
Filterwechsel wird minimiert, da 
weniger Material abgesaugt wer-
den muss.
Des Weiteren wird der Stickstoff 
auf eine konstante Temperatur er-

hitzt und ionisiert, was das Anzie-
hen von Staubteilchen im Lackier-
prozess verringert. Somit entfallen 
aufwändige Finish-Arbeiten. Für  
Lackiermeister Thomas Bergmann 
und sein gesamtes Team ist die 

Anschaffung dieser neuen Tech-
nologie nicht nur eine Modernisie-
rungsmaßnahme, sondern auch 
eine sinnvolle Investition in eine 
umweltfreundliche Zukunft des 
Lackierzentrum Zimpel.  red

Umweltfreundliches Lackieren
Ganz neu bei Zimpel: Nitrotherm-Geräte!

Sven Uhlig vor den Nitrotherm-Geräten.  Foto: Autohaus Zimpel


